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Netzanschluss der größten Bürger-Photovoltaikanlage 2015 bereits realisiert! 

MaxSolar GmbH stellt Anlagenur 2 Monaten komplett fertig! 

 

 

Im Zusammenschluss mit dem ProjektentwicklerMaxSolar GmbH  aus Traunstein, konnte die 

EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG (kurz EGIS)  ein wichtiges Leuchtturmprojekt der 

Bürgerenergie 2015  realisieren und dient damit aktuell vielen anderen Genossenschaften als 

Inspiration und „Mutmacher “, mögliche Projekte anzugehen und in die Umsetzung zu bringen, 

dies wird bereits fleißig von einigen in die Tat umgesetzt.  

Zudem können im Hinblick auf die neue FFAV somit Projekte wieder durch Bürgerenergie möglich 

gemacht werden. Denn in der einzigartigen Konstellation Bürgerenergie und Eigenkapital- 

vorfinanzierung  durch den starken Projektpartner MaxSolar, gelang es in nur drei Monaten das 

komplette Projekt bis zum Netzanschluss fertig zu stellen. Auch Sicherheitsleistungen stellen 

zukünftig kein Problem mehr dar. 
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In zukünftigen Projekten müssen EnergieGenossenschaften vor Ort die möglichen Flächen 

ausfindig machen und gemeinsam mit einem starken Partner zur Förderfähigkeit oder Baureife 

treiben, hierzu können auch Dachflächen für große Eigenverbrauchslösungen zählen. Dies kann 

nur im Zusammenspiel und Schulterschluss  funktionieren, hierin zeigt sich einfach die enge 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit in der gesamten PV-Branche , aber auch das 

Engagement der Bürger  vor Ort! 

Das Bürgerenergieprojekt der EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG  in Kooperation mit der 

MaxSolar GmbHaus Traunstein ist mit einer Anlagenleistung von über 8,7 Megawatt  eines der 

größten Photovoltaik-Bürgerprojekte im Jahr 2015  in Deutschland. Das Projektbelegt, dass mit 

dem Engagement jedes einzelnen Bürgers die Energiewende  weiter vorangetrieben werden kann.  

Rund 2.800 Tonnen CO²  werden jährlich eingespart und mit dem so erzeugten Sonnenstrom 

könnten bis zu 2.200 Haushalte  versorgt werden oder bis zu 420.000 jährliche Ladezyklenfür E-

Mobilität  bereitgestellt werden. Der jährliche Ertrag der Anlage wird auf rund 760.000 €  

geschätzt. Das Bürgerbeteiligungsmodell bietet allen Bundesbürgern die Möglichkeit durch direkte 

Beteiligung an der EnergieGenossenschaft Inn-Salzac h eG zu profitieren . Insgesamt sind 

bereits 5.598 Anteile (Stand 17. Mai) der ursprünglich 10.440 Anteilein nur knapp 7 Wochen 

bundesweit ausgegeben worden. 

Weitere Informationen sind im Exposé, im Flyer oder auch auf einzelnen Veranstaltungen der 

EGIS zu erhalten. 

Mit dem nun erfolgreichen Netzanschluss  konnte die MaxSolar GmbH aus Traunstein nun das 

Projekt in nur 2 Monaten Bauphase erfolgreich beenden. In einer vertrauensvollen 

Zusammenarbeit mit dem Netzbetreiber konnte eine schnellst mögliche Einspeisung erfolgen. Mit 

bereits 200.000 kWh in nur 4 Tagen  läuft die Anlage der Leistung entsprechend überragend. 

Erträge können live über die Homepage der EnergieGenossenschaft verfolgt werden.  

Weitere Informationen über EGIS und das Photovoltaikprojekt Wachenbrunn erhalten Sie unter 

www.egis-energie.de oder auf www.maxsolar.de.  
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Über EGIS“ 

Die EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG, kurz "EGIS", fördert und realisiert die Energiewende 

aus Bürgerhand. Sie plant, baut und betreibt Sonnenstromkraftwerke, Wasserkraftwerke, 

Holzeinkauf, entwickelt Wärme- und Energiekonzepte für Gemeinden und Kommunen auf Basis 

erneuerbarer Technologien. 

Gegründet wurde die EGIS am 22.01.2013 in Neuötting am Inn mit 150 Gründungsmitgliedern. 

Seit ihrer Gründung im Januar 2013 auf aktuell fast 400 Mitglieder  gewachsen (Stand Mai 2015) 

und hat durch ihr Engagement bereits Interesse bei weiteren 90 Kommunen und Gemeinden 

erzeugt, davon sind bereits 22 Gemeinden Mitglied in der Genossenschaft. 

Bei ihren Bürgerenergieprojekten pflegt die EGIS ein offenes Model und ermöglicht sowohl 

privaten Anlegern, als auch institutionellen Investoren aus ganz Deutschland eine Beteiligung an 

ihren Projekten und der Genossenschaft.  

Um möglichst vielen Menschen eine Beteiligung an der Energiewende zu ermöglichen hat EGIS 

die untere Einstiegsgrenze bei moderaten 150 Euro angesetzt. Die höchste mögliche Einlage pro 

Anleger beträgt 150.000 Euro. 

Internetseite: https://www.egis-energie.de 

 


